
Woodbadge-Ausbildung
Modul 3 
Bausteine 3.a, 3.c und 3.d

Wochenendschulung vom 11. bis 13. Juni 2010

Anmeldung bis 1. Juni 2010 per E-Mail oder Telefon!
		
		 DPSG-Diözesanbüro
		 Ottostr. 1	
		 97070	Würzburg
		 Tel.: 0931/ 386 63 151
		 E-Mail: dpsg@bistum-wuezburg.de

Folgende Infos brauchen wir von dir:

Name, Anschrift, Telefon, Geburtsdatum, E-Mail, Stamm/Stufe

Wegbeschreibung:

Das Jugendhaus ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreich-
bar: Mit der Bahn bis Miltenberg. Wer am Bahnhof abgeholt 
werden möchte, bitte bis 6. Juni Bescheid geben!

Jugendhaus St. Kilian, Haus Totnan
Bürgstädter Str. 8
63897 Miltenberg

Von Westen kommend auf der Autobahn A3 bei Abfahrt Nr. 
57 (Stockstadt) abfahren, von hier aus führt die B 469 (ca. 
40 km) nach Miltenberg. In Miltenberg befindest du dich 
dann auf der Mainstraße. 
 
Von Osten kommend auf der Autobahn A 3 bei Abfahrt Nr. 
66 (Wertheim) abfahren, von hier aus über Wertheim der 
Landstraße Nr. 2310 (ca. 30 km) nach Miltenberg folgen. In 
Miltenberg befindest du dich dann in der Jahnstraße. 

Bitte bildet Fahrgemeinschaften. Wer noch jemanden mit-
nehmen kann bzw. noch eine Fahrgelegenheit sucht, bitte 
im DPSG Büro melden. Tel. 0931/ 386 63 151



Einladung 
an alle Leiter und Leiterinnen der DPSG 

in der Diözese Würzburg zur 

Woodbadge-Modulausbildung
Modul 3

Wochenendschulung 

Beginn:	 Freitag, 11. Juni 2010 um 19.00 Uhr 
		  mit dem Abendessen

Ende: 	 Sonntag, 13. Juni 2010 
		  gegen 15:00 Uhr 

Ort: 		 Jugendhaus St. Totnan in Miltenberg
		  (Wegbeschreibung siehe Rückseite)

Bitte mitbringen:
		  Interesse und gute Laune 
		  25,00 € Teilnehmerbeitrag 
		  Lagerfeuerklamotten
		  Bettzeug
		  Hausschuhe 
		  Musikinstrumente	

Was erwartet dich?

Baustein 3.a: Pfadfinderische Grundlagen: 
Geschichte und Hintergründe
Anhand von historischem Material wird die Geschichte der 
Pfadfinderbewegung und der DPSG vermittelt.
Die Einbindung der DPSG in weltweite Strukturen und die 
neue Ordnung werden Thema.

Baustein 3.c: Haftung und Versicherung
Woher bekomme ich Zuschüsse und was muss ich bei der 
Antragsstellung beachten?
Welche Rechte und Pflichten habe ich als Leiter? Was um-
fasst eigentlich die Aufsichtspflicht? Stehe ich wirklich „mit 
einem Bein im Gefängnis“? Wie bin ich versichert?

Baustein 3.d: Spiritualität
Was bedeutet das eigentlich? Warum ist das wichtig? Ich 
bin doch gar nicht religiös, wie kann ich trotzdem spiritu-
elle Situationen schaffen? Was sagt die DPSG zur Kirche?

Wir freuen uns auf dich

Fabian Lipp, Jessi Derra und externe/n Referent/in

Den Baustein 3.b: Erste Hilfe zertifizieren wir dir, wenn du 
eine Bestätigung mitbringst, die nicht älter als 2 Jahre ist.
Wenn du Interesse an einem Erste-Hilfe-Kurs an einem geson-
derten Termin hast, kannst du das auf der Anmeldung vermer-
ken.


